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- Herzogliche Eiseubahn - Direction und für das gcsammteDienstpersonal der Herzoglichen Staats - Eisenbahn für das Jahr 1864 erfordcr -
Schreibinater ' allen soll im Submissionswege vergeben werden . Diejeniaenwelche diese Lieferung übernehmen wollen , haben die Muster mit Angabe

^
dcrPreise bis zum 20 . Dezember l . Js . verschlossen unter der AufschriftSub -

E Ä P ° p ^ lieserung bei Herzoglicher Eisenbahn - Direction
'

einzureichen® ie
, Lleferungsbedlngungen und eine Uebersicht der zur Vergebung kommenden

Cfl« -la? aJena? en o0nÄen auf unserer Canzlei eingesehcn werden .Wiesbaden den 2 . Dezember 1863 . .

Bekanntmachung .
wegunfertiger Schüblinge und Arrestaten pro 1864 , sowie

fX s -,18£4
- fur bKC Verpflegung der Arrestaten im Amtscivilgesängniß und

und Holz
^

soll ?
bCr le § tCrCn uothwendlgcn Lieferungen von Nahrungsmitteln

Mittwoch den 23 . December l . Js . ,
. Morgens 9 Uhr ,lm Geschäftslocal der unterzeichneten Behörde öffentlich an den Wenigstnehmen -

getabemSC6Cn
8ufttra9enbe toerben «“ dieser Versteigerung himnit cin -

Wiesbaden , den 1 . December 1863 . Herzog ! . Polizei - Dlrection .

Herzogliche Eisenbahn - Directivll . 43

Wiesbaden , den 2 . December 1863 . Der Bürgermeister .
Fischer .

, Bekanntmachullg .
Einwohner , welche ihre bisherigen Gewerbe ganz oder theilweiseaufgcben , oder dieselben erweitern , oder neue Geschäfte beginnen wollen , werden

^ /durch ausgcfordcrt , die deßfallsigen Anzeigen innerhalb 8 Tagen , von
um so gewisser bei dem Unterzeichneten zu machen ,

L " ® “ “ ” “ |Utirane f6r “ * * a * » ich-

Namentlich werden die Handwerksmeister ersucht , die Zahl ihrer Gebülfen

unterlaufen ^ ^ atWbtxx ' bamit ' « dieser Beziehung kAne Unrichtigkeiten

. BekamlLmachuntz .
Heute Vormittag 11 Uhr sollen im Museums - Gebäude in alten Borden und

bestehende Bauabfälle versteigert werden .Wiesbaden , den 4 . December 1863 . Der Bürgermeister - Adjunkt ,0
Eoulin ,



Bekanntmachung .

Dienstag den 8 . d . Mts . , Vormittags 9 Uhr und die folgenden Tage , läßt

Herr Posamentierer Rivinius von hier , wegen Geschäftsveränderung , die aus

seinem Ladengeschäfte vorhandenen Gegenstände , als : Seide , Wolle , Besatz - und

Mode - Artikel aller Art , Posamentirerarbeit rc . , eine vollständige Ladenein¬

richtung u . s . w . , Webergasse 9Zo . 2 z , gegen gleich baare Zahlung versteigern .

Wiesbaden , den 3 . December 1808 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

17591
____

Coulin .
”

Zufolge amtlichen Auftrags werden Freitag den 4 . December Nachmittags
4 Uhr auf dem hiesigen Rathhause

a ) 1 Pferd und

Der Gerichtsvollzieher .
lad B aos , jid ins

Christbescherung in der Blindenschule .

Ich dachte mir gleich , ich wurde , trotz der ungünstig « , Zeilen , auch diesmal

nicht im Stiche gelassen , wenn ich auch ganz fülle schwieg .

Von allen Seiten kommen von meinen verehrten Mttburgeru u . Mitbürgerin¬

nen bereits Nachfragen , womit man vorzugsweise helfen , nützen und Freude

machen könne ! „ , ,
Ei ! wir können Alles , auch das Geringste nützlich m unserer Anstalt gebrau¬

chen und verwenden , namentlich sind uns Haushaltungs - und Kleidungsgegen¬

stände stets sehr willkommen und für jede Gabe , womit wir unseren Zöglingen
Stutzen bringen oder eine Freude bereiten können , sind wir herzlich dankbar .

Wiesbaden , den 2 . Dez . 1863 . Der Oberhausvater der Blinden Anstalt .

126
_______

Gagern .

Benachrichtigung .

Meinen Freunden zeige ich hiermit an , daß oaS von meinem verstorbenen
Mann seit 25 Jahren geführte Klaviergefchäft in gleicher reeller Weise

durch Sachverständige und mich ohne Unterbrechung sortgesuhrt wird und bitte

das Vertrauen auch mir folgen zu lassen .
t , o ,

                                            GustavKoder Wtwe . , Marktplatz 8 . 17368

d ) 1 Canape
versteigert .

Wiesbaden , den 3 . December 1863 .

17592

Conditor F * Urff aus Ässenbach
steht an der kotholischen Kirche mit Offenbacher Pfeffernüsse , Magenbrod , Frank -

furter Mandel - Brenden .        17392

Täglich frische Lebkuchen bei

i75io Bäcker Junior , Nerostraße 36 .

Täglich frische Lebkuchen bei Bäcker

17593           Maldaner , Marktstraße 25 .

Strofistühi - W erkauf

14531 Oberwebergasse 40 ,

Den geehrten Damen bringe ich das Anfertigen von Kleidern und

Damenmänteln in empfehlende Erinnerung , sowie alle in diesem Fach vor >

kommende Arbeiten und verspreche billige und reelle Bedienung . .

^ 7324 Ph . Kraft , Röderstraße 27 .



13816

Ein vollständig assortirtes Lager fertiger «Herren - und Knabeu - An .

züge beehren sich für die bevorstehende Wintersaison in empfehlende Er¬

innerung zu bringen

<$ • M » Dreyfuss
Wiesbaden , Manu , Frankfurt a . M . ,

Langgasse 53 . Schustergasse 40 . Zeil 5 .

Bestellungen nach Maß werden prompt ausgeführt . _ _ __ __ ____

Terneanx - W oüe

Dr . Pattison ’
s

tiicMwatte ,

Heil - und Präservativ -Mittel gegen Gicht und Rheumatismen aller Art ,

als gegen Gesichts , Brust - , Hals - und Zahnschmerzen , Kopf - , Hand - u . Kme -

gicht , Seitenstechen , Gliederreißen , Rücken - und Lendenschmerz rc .

Ganze Pakete zu 30 fr . , halbe zu 16 kr . bei
’

9 A . Flocker . Webergasse 17 . 9

r >ty >cocoooeccoooooo Diese rühmlichst ,77
O 5? nisrhen Brust - Karamellen — haben sich durch

a a - II 8 ihre vorzüglich lindernde und besänftigende
H Knlll - Laraineuen . B Wirkung bei allen Consumcnten ungewöhnlichen

0 m. d . Komposition b. K- Professors Ruf und Emvfehlung erworben , und so

g vr . Albl -ro zu Bonn , g wie diese Drustzeltchen bei Allen , die sie kmnen ,

zum unentbehrlichen Hausmittel werden ,

bieten sie zugleich dem Gesunden einen angenehmen Genuß . — Alleinver¬

kauf in versiegelten rofarofben Düten ä 18 Kr . , auf deren Vorderseite

sich die bildliche Darstellung „ Vater Rhein und die Mosel " befindet ,

nach wie vor ausschließlich bei
. „ . m ( 1, 6 0Q

14119 A . Herber , Marktstraße 23 .

das Loth 10 kr . , in feinen Farben 12 kr . , empfehlen
A . & M . Dotzheimer ,

38 Marktstraße 38 . 17576

— •« Empfehlnng !
Für Kaufleute , Handwerker rc . empfiehlt sich zur Anfertigung von Rechnungs¬

auszügen Ouartalrechnungen , sowie aller schriftlichen Arbeiten in und außer

dem Hause , ein hiesiger darin durchaus erfahrener Mann . Derselbe arbertet

für ein sehr billiges Honorar und liefert Abschriften per Dogen zu 4 kr .

Offerten unter Ziff . 0 . oder Auskunft durch die Exp . d . Bl . 17547

M Air verkaufen
ein neues Landhaus , mit allen Bequemlichkeiten eingerichtet , uater vor -

theilhaften Bedingungen . Näheres bei Wihelm Thorn ,

17549 Geschäftsbureau Neugasse 22 .
"

Eine Parthic ruMSb e
^

Pferde stehen ^ verkaufen im Würtemberger

Hofe . Kanfliebhaber werden ergebenst ringeladen . 17595

Ein Viertel Morgen Acker ist zu verpachten ; auch sind daselbst einige

Karren Dung zu verkaufen . Die Exped . sagt wo . 17538
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Sprudel .

Heute Freitag den 4 . Deeewber L Js . , Abends 8 Ubr ,
Quartett und Chorprobe bei Hrn . Richard Müller , Nerostraße 33 ,
wozu wir alle Unterzeichner des betreffenden Circulars freundlichst einladen .

"

pur schönen Aussicht
.
Ü

Unterzeichneter bringt seine reingehaltenen alten Wx
Weine , sowie seinen neuen ( 1863r ) Wein in empfeh -

' ' $ -2 tende Erinnerung . Zugleich empfiehlt er außer den anderen
- M Speisen namentlich vorzügliche Hausmacher Leber -

« . und Blutwurst , Bratwurst rc .

D Ör . Scherer
17343 zur schönen Aussicht .

MMMUWWMMM
Frische Schellfische

heute ber F . L . Schmitt , Taunusstraße 25 . 17597

Frische Schellfische
find heute früh bei mir angekommen bei
^

~
' 8O Hch . Philippi , Kirchgasse 22 .

Kochfrüchte .
Erfurter Perlgerste , Reis , Sago , Grünekern , Haserkern

und Hafergrütze , Gries , EiergenMs - u . Suppennudeln , Sup -

Yenterg , neue bamberger Zwetschen , sowie vorzüglich kochende Hülsen -
fruchte , als ganze nnd gerollte Erbsen , große , mittel uud
kleine Linsen , weipe Bohnen , Kochzwiebel u . ächten Bam¬
berger Mererettig empfiehlt zu den billigsten Preisen

Julius Prsetorius , Samenhandlung ,17596
__ Kirchgasse No . 26 .

Wollene Artikel
,

Kaputzen , Gamaschen , Ritterstauchen ;
^ ^ ' btuchelchen für 36 kr . , warme Handschuhe , groß und klein , zu
billigen Prüfen empfiehlt G . Wallenfels , Langg . 37 . 17448

Möbel - Magazin
17 Kirchgasse 17 .

Ich bringe hiermit mein wohlassortirtes Möbel - 86 Spiegellager von
ben feinsten Luxusmöbeln bis zu den einfachsten und zu jedem häuslichen Be¬
dürfe nöthlgen Gegenstände in empfehlende Erinnerung .
31 <D . JLeyendecker »



L . Schellenberg
’
sche

Hof - Buchhandlung Langgasse Nr . 27 ,

vorräthig :

Tagebuch
für das

Geschäftsleben
oder

praktischer Schreib - und Notiz - Kalender auf das Jahr 1864 »

Zum Gebrauch für Canzleien , Gerichtsstellen , Anwälte , Rentämter ,

Comptoirs , Haushaltungen und Landwirthschaft ,

sowohl für Protestanten , Katholiken als Israeliten eingerichtet .

_____ __ ______ __
Preis 36 kr . ________________ .

Die vom „ Freien deutschen Hochstift
"

zu Frankfurt a . M . ( Sitzung vom

8 . Febr . v . I . ) , sowie vom Jllutz . Familieu - Journal ( No . 423 ) der größten
Verbreitung in der Damenwelt würdig erklärten

Gedichte von Maria Etausnitzer - Hennes
sind , soweit der kleine Vorrath der zweiten Auslage noch reicht ,

prachtvoll gebunden zu 1 st . 45 kr . (Ladenpreis 3 fl .) durch den Unterzeichneten
zu beziehen . Ebenso brochirte Exemplare der ersten Sammlung (gewidmet
Ihrer K . H . der Frau Großherzogin von S . - Weimar ) zu 1 fl . 12 kr .

16454 A . Hennes , Friedrichstraße 14 .

Phil . Gärtner ,
Wellritzstrasse 17 ,

empfiehlt zu den herannahenden Weihnachten Bibeln von 24 kr . an bis zu 10 fl .

und neue Testamente mit Psalmen von 11 kr . bis zu 2 fl . 48 kr . in 36 ver¬

schiedenen Sprachen .       __ ______
17527

"

Junges fettes Rindfleisch erste Qualität per Pfl
12 kr . Fettes Hammelfleisch per Ps . zu 8 kr . ist
fortwährend zu haben bei

x

17058 Mtzaer Baum , Neugasse 13 .

Schöne Litroiien
, per Stück 3 kr . ,

Drangen , per Stück 4 u . 5 kr . ,

___________
bei Hch , Philippi , Kirchgasse 22 . 17580

Rührer Ofen - 4 Schmiedekohlen
find vom Schiff zu beziehen bei Äug . Porst . 17548

Rnbrkohlen .

Beste Ofenkohlen sind billigst vom Schiff zu beziehen bei

J . K . Lembach , Biebrich . 110

Bestellungen beliebe man bei Herrn F . W . Kasebier hier aufzugebeu .



Hänserverkäufe und Loglsveriniethiinffen .
® ut rentirenbe Wohn - und Geschäftshäuser , sowie schön gelegene« anvvauser sind unter günstigen Bedingungen zu verkaufen , auch größere

AZohnungen zu vermiethen durch die allgemeine Geschäfts - Agentur von

17q . . Friedrich Baumann ,
1/244 Bahnhofstraße No . 10 , vis - ä - vis dem Ministerium .

Heidenberg No . 31 wird fortwährend Glas und
Porzellan gut und dauerhaft gekittet .

 Caesar . 17532

Alle Arten Steppereien werden schnell besorgt , sowie ganze Ausstat -

fungen , mit Baumwolle genäht per Elle 2 fr . , ditto mit Seide 3 fr . bei

__ __ W . Hf ck , Webcrgasse 5 .
Äeu , Kl - ehe « und Grummet und alle Sorten Stroh sind zu

verkaufen Stcingasse 8 . 17553

Goldgasse
'
23 ist ein noch wenig gebrauchter kupferner Kessel zum En >

mauern zu verkaufen . 1753g
Verlaufen ein kleiner brauner Affenpinscher , auf den Namen „ Schlupf

hörend . Man bittet um Zurückgabe Taunusstraße 24 gegen Belohnung . 17598

Verloren .
Gin armes Dienstmädchen verlor Mittwoch Nachmittag von der Taunus -

straßedurch die Nerostraße , Röderstraße , Steiugasse bis in die Oberwebergasse
zwer silberne Tkeelöffel . Der ehrliche Finder wird gebeten , dieselben gegen
Belohnung von 1 fl . in der Expedition abzugeben . 17599

Berlor - n ein vergoldetes Portemonnaie , Inhalt 3 fl . , aus der
Langgasse bis zur Schwalbacherstraße No . 15 . Abzugeben daselbst gegen Be -
whnung .

 __ 17600
Eine Familie in der Wellritzstraße sucht einen Gymnasiasten , der Logisund

( auf Verlangen ) Kost erhält . Näh . in der Exped . 17248

Geisbergstraße 7 wird eine perfekte Büglerin gesucht ; auch ist̂ selbst
"

ein
möblirtes Zimmer b llig zu vermiethen . 17558

Vivat schöner Christian !
Es gratuliren zu Ihrem heutigen Geburtstag

die Schwarzen u . die Blonden und
17573 die Blonden u . die Schwarzen .

Ein donnerndes Hoch von der Hochstätte bis auf die Gasfabrik dem Herrn-Verwalter Carl Schwegler zu seinem heutigen 53 . Geburtstage von einem Un¬
genannten doch Wohlbekannten .

Es gratuliren die Alten ,
Noch 40 Jahre gesund zu walten ,
Dein Weibchen zur Seite in Frieden ,
Ein himmlisches Leben hienieden ,
Reich an Wonne , Lust und Schmerzen ,
So wünschen ' s die Alten von Herzen . 17573

.
Meinem Herrn Prinzipal Carl Sch aus

"
der Gasfabrik gratulire

rch herzlich zum heutigen Geburtstage . Ehr . Z . . . . 17573



Stellen - Gefuche .

Auf Weihnachten wird ein starkes Dienstmädchen gesucht . Näheres im HM -

terhause des Herrn Tünchcrmeister Hartmann , Rheinstraße . 17508

Ein solides Acädchcn , weiches gut bürgerlich kochen kann , wird bis Weih -

nachten gesucht Spiegelgasse 4 . 17513

Ein ordentliches Mädchen , welches mit Vieh umgehen kann , wird auf Wech -

nachten gesucht Dotzheimerstraße 4 . 17505

Ein Ladenmädchen und ein Hausmädchen werden gesucht von Franz Sie¬

be r t zu Hadamar und können sogleich eintreten . 17303

Ein tüchtiges Spülmädchen für eine Gasthofküche wird gesucht . Näh . in

der Expedition . 16543

Eine erfahrene zuverlässige Kinderwärterin , gesetzten Alters , mit guten Zeug¬

nissen , am liebsten von auswärts , wird von einer Familie gegen hohen Lohn

zum baldigen Eintritt gesucht . Zu erfragen Mainzerstraße 19 . 17428

Eine mit guten Zeugnissen versehene Krankcnwärterm wird zum sofortigen
Eintritt in der Augeuheilanstalt gesucht . Näheres bei Verwalter Bausch ,

Capellenstraße 29 . 17440

Ein Mädchen , mit guten Zeugnissen versehen , welches nähen kann , wird auf

Weihnachten gesucht Michelöberg 5 . 17601

Auf Weihnachten wird ein ordentliches Mädchen bei Kinder und für Haus¬
arbeit gesucht . Das Nähere in der Exped . 17602

Eö wird ein Dienstmädchen gesucht und kann sogleich Eintreten Saalgasse 2

eine Stiege hoch . ,
17603

Ein braves Mädchen erhält sogleich Beschäftigung im Nähen . Wo , sagt
die Expedition . ,

17604

Ein reinliches braves Hausmädchen wird auf gleich gesucht Wilhelmstr . 8 . 17605

Von einer älteren Dame ( gebildeten Standes ) wird eine unabhängigstehende

Person ( Wittwe ) zur Gesellschaft gesucht , die einen Theil des Tages spaziren

gehen und vorlesen kann . Reflectirende erfahren das Näh . i . d . Exped . 17606

Ein junges Mädchen , das nach einige Tage in der Woche unbesetzt hat ,

wünscht dieselben mit Weißzeugnähen und Bügeln auszufüllen . Näheres Emser¬
straße 25 im Souterrain . _____________________________________17607

Ein braver Junge kann das Schreiuergeschäft erlernen . Nah . Exped . 14577

IMMrfL liegen gegen gerichtliche Sicherheit in hiesiges Amt zum Ausleihen
bereit . Wo sagt die Exped . 16939

11 ( H > fl . Vormundschaftsgcld liegen gegen doppelte gerichtliche Versicherung
zum Ausleihen bereit bei Konrad Kayser in Mosbach . 17443

841000 ft . werden gegen doppelte Sicherheit auf erste Hypotheke gesucht .

Näheres in d . Exped . 17563

die trauernd eu Kinder .

m"
Wiesbadener Fruchtpreise

Herzogü ^ol
^ertnttctfau8 . Dezember 1863 .

Ilm stille Theilnahme bitten

17608

Allen Freunden und Bekannten die traurige Anzeige , daß es dem All¬

mächtigen gefallen hat , unsere liebe gute Mutter nach einem langen schwe¬
ren Leiden in ein besseres Leben abzurufen .

Zugleich machen wir die traurige Mittheilung , daß erst vor 3 Wochen
unser guter treuer Bruder Jakob Tremus zu Grabe getragen wurde .

Roch « Walzen (160 Ptd .) .
Hafer (S3 PfdO .

Wiesbaden , den 8 . D

8 fi . 30 kr .
r“

2 fL 53 tt . -N



Gin verlorenes Leden .

Erzählung von Fr . Willibald Wulfs .
( Fortsetzung anS N ». 281 . )

„ WaS willst Du ? " fragte er weniger rauh und zornig .

„ DaS Zimmer ist für Ew . Gnaden hergerichtet,
" sagte ich , all ' meinen Muth

zusammenraffend , indem ich ihm verstohlen in ' S Gesicht schaute . Allgütiger Gott ,

ich wußte nicht , was ich davon denken sollte . Jede Muskel in seinem Antlitz zuckte
krampfhaft . Er schwankte und ich fürchtete , er würde von der Mauer herabstürzen ,
als er sich gewaltsam zusammennahm und mir mit einer Stimme , die auS dem

Grabe zu kommen schien , zuricf : ,

„ Es ist gut .
"

„ Hat der gnädige Herr weitere Befehle für mich ? "
fragte ich .

„ Geh
'

nur , ich werde sogleich nachkommen,
" die Hand auf die Brust pressend ,

als wollte er die Erregung zurückdrängen , die ihn zu übermannen drohte . Ich

folgte der erhaltenen Weisung und verließ den Schloßhof . Er folgte mir nach

wenigen Minuten . Vor der Treppe blieb ich stehen , um ihn zu erwarten . Er

schien mich nicht zu bemerken , als er an mir vorüberschritt . Ich hörte ihn in

dumpfem Tone murmeln : „ Du Schloß meiner Väter , du Wiege meiner Kindheit ,
so hoffte ich nicht , dich wieder zu sehen . "

Mit diesen Worten begab er sich nach dem oberen Stockwerk und schloß sich

hier in dem für ihn in aller Eile hergcrickteten Zimmer ein . Wir waren un¬

schlüssig , was zu thun sei , zu stören wagten wir ihn nicht , denn er sah nicht darnach

aus , daß er sich ungestraft würde gestört haben lassen . Erst gegen Abend kam er

hinunter und übergab dem Reitknecht einen Brief , mit dem Befehl , denselben so¬

gleich in die Stadt zu tragen . Dann gab er mit der Hand einen Wink , ihm zu

folgen . Schweigend gingen wir durch den langen Corridor , welcher jetzt zu einem

Speisesaal umgcbaut ist . In einem kleinen Zimmer , welches der LieblingSaufent -

halt des Grafen war , machte er Halt und warf sich in einen Sessel . Ich blieb vor

ihm stehen und er begann :

„ Joseph , der Freiherr von Winstein ist tobt .
"

„ Gnädiger Herr, "
entgegnete ich , „ Jean,

" so hieß nämlich der Reitknecht ,

„ hat mir Alles erzählt . "

Eine dunkle Röthe überzog das bleiche Gesicht des Grafen und ich gewahrte ,

daß seine Lippen bebten .

„ Der Freiherr hat eine Tochter hinterlaffen,
"

fuhr er nach einer Weile lang¬

sam fort , indem er den Kopf auf die Hand stützte . „ Ich habe die Abstcht , für die

Waise zu sorgen und sie wie mein eigenes Kind zu halten und erziehen zu lassen . "

„ Das ist edel, " rief ick , „ und macht Ihnen Ehre , gnädiger Herr .
"

„ Ich habe viel gut zu machen,
" murmelte er tonlos , und fügte dann sogleich

hinzu : „ Ich will das arme Mädchen der Fürsorge meiner Tante anvertranen ,

und Dich , Joseph , habe ich ausersehcn , sie zu ihr zu bringen . Du warst von jeher

ein treuer Diener unseres Hauses und wirst die Angelegenheit zu meiner Zufrieden¬

heit ordnen . Mich hat der Tod unseres besten Freundes arg verstört und un¬

tauglich gemacht zu solchen Dingen . Ich werde Sonneck schon morgen wieder

verlassen und nach der Residenz zurückkehren , Du wirst mich begleiten , um die

Waise in Empfang zu nehmen .

Nachdem er mir noch Manches mitgetheiü , was aus die Verhältnisse deS ver¬

storbenen Freiherrn Bezug hatte , verließ ich ihn . Nock ganz unter dem Einflüsse
dieser Mitthetlung suchte ich erst spät mein Lager auf . Ein schweres Wetter toot

gegen Abend im Anzuge gewesen und kaum halte ich die Lampe ausgelöscht , welch «

mir beim Schlafengehen geleuchtet , als eS losbrach . Blitze zuckten , der Donner

krachte und der Sturm peitschte schwere Regentropfen gegen die Mauern des alten

Schlosses . ( 8 » rts . f . )
1 ■ ■ ■

(Hierbei ein « Beilagen . )
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